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Satzung für das Archiv der Kreis- und Hochschulstadt Meschede vom 07.05.2021 

 
Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW S. 666) in der zurzeit gültigen Fassung und nach dem Ge-

setz über die Sicherung und Nutzung öffentlichen Archivguts im Lande Nordrhein-Westfalen (ArchivG 

NRW) vom 16.3.2010 in der jeweils gültigen Fassung hat der Rat der Kreis- und Hochschulstadt Meschede 

in seiner Sitzung am 06.05.2021 folgende Satzung für das Archiv der Stadt Meschede beschlossen: 

§ 1  

Geltungsbereich, Begriffsbestimmung 

 

(1) Diese Satzung regelt die Aufgaben des Archivs der Kreis- und Hochschulstadt Meschede sowie die 

dienstlichen Beziehungen zu den städtischen Organisationseinheiten.  

(2) Unterlagen sind Urkunden, Amtsbücher, Akten, Schriftstücke, amtliche Publikationen, Karteien, Karten, 

Risse, Pläne, Plakate, Siegel, Bild-, Film- und Tondokumente und alle anderen, auch elektronischen Auf-

zeichnungen, unabhängig von ihrer Speicherungsform, sowie alle Hilfsmittel und ergänzenden Daten, die 

für die Erhaltung, das Verständnis dieser Informationen und deren Nutzung notwendig sind. 

(3) Archivgut sind alle, gegebenenfalls nach Ablauf der Verwahrungs- bzw. Aufbewahrungsfristen in das 

Archiv übernommenen archivwürdigen Unterlagen der Kreis- und Hochschulstadt Meschede sowie in das 

Archiv übernommene archivwürdige Unterlagen von natürlichen oder juristischen Personen. 

(4) Archivwürdig sind Unterlagen, denen ein bleibender Wert für Wissenschaft und Forschung, historisch-

politische Bildung, Gesetzgebung, Rechtsprechung, Institutionen oder Dritte zukommt. Über die Archivwür-

digkeit entscheidet das Archiv unter Zugrundelegung fachlicher Kriterien. 

§ 2  

Stellung und Aufgaben des Archivs 

 

(1) Die Kreis- und Hochschulstadt Meschede unterhält ein Stadtarchiv. 

(2) Das Stadtarchiv hat die Aufgabe, bei städtischen Stellen angefallene Unterlagen (Registraturgut), die 

zur Aufgabenerfüllung nicht mehr benötigt werden, nach Feststellung der Archivwürdigkeit gemäß § 3 Abs. 

4 dieser Satzung zu archivieren. 

(3) Archivierung umfasst die Aufgaben Unterlagen zu erfassen, zu bewerten, zu übernehmen und das 

übernommene Archivgut sachgemäß zu verwahren, zu ergänzen, zu sichern, zu erhalten, instand zu set-

zen, zu erschließen, zu erforschen, für die Nutzung bereitzustellen sowie zu veröffentlichen.  

(4) Als städtische Stellen gelten auch 

1. städtische Eigenbetriebe sowie 

2. juristische Personen des Privatrechts, bei denen der Stadt mehr als die Hälfte der Anteile oder Stimmen 

zusteht. 

(5) Das Stadtarchiv berät die Dienststellen bei der Verwaltung, Aufbewahrung und Sicherung ihrer Unterla-

gen. Es ist an allen Maßnahmen zu beteiligen, die das Registraturgut betreffen. Es hat insbesondere an 

Aktenplänen und Aktenordnungen, der Mikroverfilmung und Digitalisierung in der Verwaltung mitzuwirken. 

Um die spätere Übernahme von Archivgut aus elektronischen Systemen sicherzustellen, ist das Archiv  
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über die Planung, Einführung und wesentliche Änderungen von IT-Systemen frühzeitig zu informieren und, 

soweit diese zu anzubietenden elektronischen Dokumente nach § 1 Abs. 2 führen, zu beteiligen. 

(6) Das Stadtarchiv kann Dokumentationsmaterialien zur Ergänzung seines Archivguts sammeln. Es kann 

fremdes Archivgut aufnehmen. 

(7) Das Stadtarchiv trägt zur Erforschung und Vermittlung der Stadtgeschichte bei. 

§ 3 

Anbietung und Übernahme  

 

(1) Die städtischen Stellen haben dem Stadtarchiv alle Unterlagen zur Übernahme anzubieten, die sie zur 

Erfüllung ihrer Aufgaben nicht mehr benötigen. Die Anbietung erfolgt grundsätzlich nach Ablauf der Ver-

wahrungs- bzw. Aufbewahrungsfristen. Unabhängig davon sind alle Unterlagen spätestens dreißig Jahre 

nach ihrer Entstehung dem Stadtarchiv anzubieten, sofern keine anderen Rechtsvorschriften längere Auf-

bewahrungsfristen bei den anbietungspflichtigen Stellen festlegen. Dem Stadtarchiv ist auf Verlangen zur 

Feststellung der Archivwürdigkeit Einsicht in die Unterlagen und die dazu gehörigen Hilfsmittel und ergän-

zenden Daten, die für das Verständnis dieser Information und deren Nutzung notwendig sind, zu gewäh-

ren. Elektronische Unterlagen, die einer laufenden Aktualisierung unterliegen, sind ebenfalls zur Archivie-

rung anzubieten.  

(2) Anzubieten und zu übergeben sind auch Unterlagen, die  

1. personenbezogene Daten enthalten, die nach einer Vorschrift des Landes- oder Bundesrechts gelöscht 

werden müssten oder gelöscht werden könnten, sofern die Speicherung der Daten nicht unzulässig war,  

2. einem Berufs- oder besonderen Amtsgeheimnis oder sonstigen Rechtsvorschriften über die Geheimhal-

tung unterliegen. Die nach § 203 Absatz 1 Nummer 1, 2, 4 oder 5 des Strafgesetzbuchs geschützten Un-

terlagen der Beratungsstellen dürfen nur in anonymisierter Form angeboten und übergeben werden.  

(3) Ausgesonderte Unterlagen sind von der abgebenden Stelle unter Angabe der Aufbewahrungsfrist in ein 

Aussonderungsverzeichnis einzutragen und dem Archiv vollständig zur Übernahme anzubieten.  

(4) Im Einvernehmen mit dem Stadtarchiv kann vom Anbieten von Unterlagen von offensichtlich geringer 

Bedeutung abgesehen werden. 

(5) Das Stadtarchiv entscheidet nach fachlichen Kriterien über die Archivwürdigkeit der ausgesonderten 

Unterlagen (Bewertung) und die Übernahme in das Stadtarchiv. Mit der Übernahme gehen die Unterlagen 

in die ausschließliche Verfügungsgewalt des Stadtarchivs über. Die nichtarchivwürdigen Unterlagen sind 

zu vernichten. 

(6) Die städtischen Stellen dürfen Unterlagen nur vernichten oder Daten nur löschen, wenn das Stadtarchiv 

die Übernahme abgelehnt oder nach § 3 Abs. 4 auf eine Anbietung verzichtet hat. 

 (7) Das Stadtarchiv übernimmt auch Belegstücke sämtlicher Veröffentlichungen und amtlicher Drucksa-

chen der Stadt. Ihm sind die ausgesonderten Bücher aus den Dienstbibliotheken der städtischen Stellen 

anzubieten. 
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§ 4 

Verwahrung und Sicherung 

 

(1) Archivgut ist unveräußerlich.  

(2) Archivgut ist auf Dauer sicher zu verwahren. Es ist in seiner Entstehungsform zu erhalten, sofern keine 

archivfachlichen Belange entgegenstehen. Es ist nach archivfachlichen Kenntnissen zu bearbeiten und vor 

unbefugter Nutzung, vor Beschädigung oder Vernichtung zu schützen. Das Stadtarchiv hat geeignete 

technische und organisatorische Maßnahmen zur Sicherung solcher Unterlagen zu ergreifen, die perso-

nenbezogene Daten enthalten oder einem besonderen gesetzlichen Geheimnisschutz unterliegen. In be-

sonders begründeten Einzelfällen kann es Unterlagen, die als Archivgut übernommen wurden und deren 

Archivwürdigkeit nicht mehr gegeben ist, vernichten, wenn öffentliches Interesse oder berechtigte Interes-

sen Betroffener nicht entgegenstehen.  

§ 5 

Nutzung des Archivguts 

 

Nach Maßgabe der Schutzfristen gemäß § 7 ArchivG NRW kann das Archivgut im Rahmen der Benut-

zungsordnung für das Archiv benutzt werden. Soweit die Archivierung eine an sich gebotene Löschung 

ersetzt (z.B. nach § 19 Abs. 3 b DatenschutzG NRW), gelten die Schutzfristen auch für die Organisations-

einheit, in der das Registraturgut entstanden ist. Über die Verkürzung der Schutzfristen entscheidet die 

Bürgermeisterin/der Bürgermeister. 

§ 6 

Veröffentlichung 

 

Das Stadtarchiv ist berechtigt, Archivgut sowie die dazugehörigen Findmittel unter Wahrung der schutz-

würdigen Belange Betroffener zu veröffentlichen.  

 

§ 7  

Inkrafttreten 

 

Diese Archivsatzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung 
 
Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-

ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf 

eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn: 

 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt, 

b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletz-

te Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Meschede, den 07.05.2021 

 

Kreis- und Hochschulstadt Meschede 

Der Bürgermeister 

 

 

Christoph Weber 


